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dvta schließt Kooperationsvertrag

Die komba gewerkschaft und der dvta haben in Berlin 
einen Kooperationsvertrag unterzeichnet. Die Mehrheit 

der Mitglieder erwaretet von ihrem Berufsverband auch 
eine stärkere Position in Tarifverhandlungen. Der dvta 

ist als Berufsverband aber keine Tarifpartei. Um die 
Position gegenüber den Arbeitgebern zu verbessern 
wurde nun die Kooperation mit der komba gewerk-

schaft gesucht.
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Vom Software zu Software

Durch die Globalisierung, aber auch durch die Informa
tionstechnologie ist Kommunikation auf den verschiedensten 
Ebenen ein großes Thema unserer Zeit geworden. Wir kennen 
unsere eigenen Probleme mit Fremdsprachen, beispielsweise 

im Urlaub. Englisch ist der gemeinsame Code, den wir in 
vielen Urlaubsländern zur Verständigung benutzen können. 

Trotzdem reicht die Kommunikation oft nur für den Aus-
tausch der nötigsten Informationen. Für die Datenkommuni-

kation wird ebenfalls ein gemeinsamer Code benötigt. 
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Angiographische Interventionen

Neben dem mechanischen Verschluss mit Spiralen, 
Partikeln oder abwerfbaren Ballons können 
Gefäße auch mit Flüssigkeiten „verklebt“ werden. 
Flüssigembolisate werden benutzt, um Blutgefäße bis 
weit peripher zu verschließen. Einige können durch die 
Kapillaren bis in die venöse Zirkulation gelangen.
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Titelbild: Updates für Mikroskopie-Kameras, Olympus 
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